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Vorstand und Kommissionen

Vorstand     Chargen            Adresse                Telefon, E-Mail

Präsident                               Ackerhusweg 14         071 993 23 05
Thomas Nüesch                         9642 Ebnat-Kappel      nueesch@thurweb.ch

Vizepräsident                          Ob. Harfenbergstrasse1 071 931 58 65
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                  Tourenleiter          Hasenackerstrasse 8     079 214 16 40
                  Sandro Brägger      8708 Männedorf          mountsandro@hispeed.ch

JO-Leiter                               Churfirstenstrasse 8a    071 993 33 66
Rudolf Fässler                           9642 Ebnat-Kappel      jo@scek.ch

                  Mägi Rufer            Speerstrasse 27           071 993 35 55
                                            9642 Ebnat-Kappel      mrufer@bluewin.ch

Technischer Leiter                  Gallusstrasse 2d          071 985 09 85
Christian Bischof                       9630 Wattwil              christian.bischof@thurweb.ch                  
                  Christian Nüssli       Hüslibergstrasse 30      071 993 24 61
                                            9642 Ebnat-Kappel      ch.nuessli@peka.ch

                  Peter Brunner        Badistrasse 24            071 993 25 32
                                            9642 Ebnat-Kappel      

Aktuar                                    Howartrain 18             071 993 15 06
Hary Looser                              9642 Ebnat-Kappel      betty-hary@thurweb.ch

Kassierin                                Berglistrasse 34          071 993 32 71
Doris Hollenstein                       9642 Ebnat-Kappel      fam.hollenstein@gmx.net

                  Mitglieder-Verw.   Sonnenackerstrasse 4   071 993 39 80
                  Susanne Forrer       9642 Ebnat-Kappel      forrer@forrerbau.ch

Skipost-Redaktorin                 Hüslibergstrasse 27      071 993 31 73
Brigitt Aerne                             9642 Ebnat-Kappel      brigitt.aerne@thurweb.ch                  
                  Fritz Abderhalden    Badistrasse 13            071 993 13 75
                                            9642 Ebnat-Kappel      fritz.abderhald@bluewin.ch                                            
                  Inserate               Stockenstrasse 7         071 993 22 26
                  Bernardo Benzoni    9642 Ebnat-Kappel      bbenzoni@bluewin.ch

Hüttenpräsident                      Sonnenackerstrasse 6   071 993 35 79
Marcel Roth                             9642 Ebnat-Kappel      famroth@mediahost.ch

                  Reservierungen    Howartrain 18             071 993 15 06
                  Bettina Looser        9642 Ebnat-Kappel      betty-hary@thurweb.ch

                  Armin Fässler           Höhenweg 31              071 993 15 56
                                            9642 Ebnat-Kappel      arge.faessler@thurweb.ch                  
                  Skihütte              Stangen                     071 993 17 62

www.scek.ch Jürg Nüssli            Hummelwaldstrasse 5   079 822 93 35
                                           8645 Jona                 juerg.nuessli@googlemail.com
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Restaurant Schöntal
Monika & Köbi Geisser-Jud

9642 Ebnat-Kappel
Telefon 071 993 19 91

Nach Sonne

und Sport 

der g
emütlic

he Ort.

Wir f
reuen uns 

auf Ih
ren Besuch!

Albert HerrscHe
Gartenunterhalt
9642 Ebnat Kappel
Tel./Fax 071 993 17 84
Natel 079 347 82 33

Liegenschafts-Unterhalt
Strauchpflege

Baumpflege
(Zusammenarbeit mit H. Roth)

Steinarbeiten
Pflanzungen
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Info Nova AG     Tel. +41 44 874 85 00
Chriesbaumstrasse 2     info@ifas.ch
8604 Volketswil            www.ifas.ch
Niederlassungen in St. Gallen, Rubigen/Bern 

Info Nova AG Ihr Informatik Partner für Bestleistungen!
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Zimmermann /Allrounder

Ihr Partner für: Umbauten
Innenausbau
Parkett
und kleine Reparaturen

Nestenberg 1150 · 9642 Ebnat-Kappel
Natel 079 634 19 34

Telefon 071 993 38 63 Fax 071 993 39 56

Wälte Bernhard
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SKICLUB

EBNAT-KAPPELInfo des Präsidenten

Liebe Skiclüblerinnen und Skiclübler

Bekanntlich stellt der Skilift Tanzboden ein Lebensnerv dar für unseren Club,
seine Mitglieder und Aktivitäten sowie für unsere Skihütte. Wir alle fühlen
uns sehr verbunden mit „unserem“ Skilift, der seit 33 Jahren im Besitz ist von
Karl Wälle und von ihm und seinem Team betrieben wird. 

Nun steht aber die Zukunft des Skilifts auf dem Spiel, da Karl Wälle das 
Interesse verloren hat und den Skilift verkaufen möchte. Er hat sich hierfür
an die Gemeinde Ebnat-Kappel und an unseren Skiclub gewandt, um ihm
zu helfen, einen geeigneten künftigen Skilift-Besitzer zu finden. In erster Linie
sucht er einen Käufer für den Lift, der den künftigen Betrieb sicherstellt. Doch
sollte dieses Unterfangen scheitern, denkt er an die Einstellung des Betriebs
und an die Veräusserung der verkäuflichen Teile.

Bestimmt ist es schwierig genug, einen Käufer für den Skilift zu finden. Doch
es kommt noch ein weiteres Erschwernis dazu: Ein Dienstbarkeitsvertrag, der
u.a. die Durchfahrtsrechte für die Skifahrer regelt, läuft am 20. September
2012 nach 50 Jahren aus. Eine erfolgreiche Erneuerung dieses 
Vertrages ist zwingende Voraussetzung für den künftigen Weiterbetrieb des
Skilifts. Deshalb muss diesem Thema nun grösste und prioritäre Bedeutung
zukommen.

Der Gemeindeammann von Ebnat-Kappel, Herr Christian Spoerlé, ist sich
der Tragweite dieses auslaufenden Vertrages sowie der Bedeutung „unseres“
Skilifts für weite Kreise der Bevölkerung sehr bewusst. Er sieht deshalb vor,
alle betroffenen Grundeigentümer einzuladen zur Information, Diskussion
und Lösungssuche. Wir werden vom Skiclub auch an dieser Veranstaltung
vertreten sein und uns für den Weitererhalt des Skilifts einsetzen.

Unser grösstes Anliegen ist es natürlich, den Betrieb des Skilifts aufrecht zu
erhalten. Natürlich begrüssen wir es, wenn eine Privatperson oder eine 
Interessengemeinschaft Eigentümer und Betreiber wird, ohne finanzielle 
Beteiligung unseres Skiclubs. Denn wir verstehen uns als Skiclub und nicht
als Skilift-Besitzer oder –Betreiber. Dennoch wollen wir aktiv mithelfen, die
Nachfolge von Karl Wälle erfolgreich zu regeln. Auch eure Unterstützung
ist sehr willkommen!

Sportliche Grüsse
Thomas Nüesch, euer Präsi
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Bauunternehmung

9642 Ebnat-Kappel

Mobil 079 352 53 92

www.forrerbau.ch
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Beleuchtete Skipiste:
Montag bis Samstag
von 19.30 – 21.30 Uhr

Tel. 071 993 12 77

ob am Tag
  oder abends ...
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Die Skirennen 2010
Samstag, 27. Februar

Jugendskirennen

             09.30 – 10.30 Uhr    Startnummernausgabe
                                            im Rennbüro (Wohnwagen)
                                            beim Skilift

             11.00 Uhr                 Start kleiner Parcours
                                            anschliessend grosser Parcours

             13.30 Uhr                 Rangverlesen beim Ziel

Clubrennen

             12.45 – 13.15 Uhr    Startnummernausgabe 
                                            im Zielgelände (Wohnwagen)

             14.00 Uhr                 Start

             17.00 Uhr                 Rangverlesen in der Skihütte

Die Skihütte ist nach dem Rangverlesen bewirtet.

Auskunft 
über Durchführung der Rennen gibt ab Freitagabend 

26. Februar 19.00 Uhr 
Tel. 1600 (Rubrik 2 Sport).

                                           Christian Bischof  

���������������������������������������������



Ihr Partner für EDV-Lösungen 

Cosys AG
Ebnaterstrasse 10
9630 Wattwil
Tel. 071 988 18 11
Fax 071 988 55 08

Seit 24 Jahren im Toggenburg
für Gewerbe, Büros, Schulen, Gemeinden und Private

Getränke-Depot Ebnat Kappel
Steinfelsstrasse 9,  071 993 18 60

Getränke-Depot Ebnat Kappel
Steinfelsstrasse 9,  071 993 18 60
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Das Ferienhaus in Bos-cha steht für uns bereit:

Samstag,  27. März bis
Ostermontag, 5. Apri l  2010

Anmeldungen bis spätestens 5. März
Online unter:  http://www.scek.ch/agenda/online-anmelden  >  Osterlager

per E-Mail an: osterlager@scek.ch
oder per Post an:  Familie Giger, Birkenstrasse 2, 9642 Ebnat-Kappel

ANMELDUNG

OSTERLAGER 2010

Strasse                             PLZ, Ort

Telefonnummer                  E-Mail Adresse

Ankunftsdatum              Znacht bei Ankunft             Abreisedatum

                                          � Ja � Nein

SKICLUB
EBNAT-KAPPEL

Nachname                       Vorname                           Geburtsdatum

Da bereits sehr viele Anfragen eingegangen sind, werden Anmeldungen
über die folgenden Aufenthaltszeiten bevorzugt:
27. März bis 5. April 2010 (Ganze Zeit)
27. März bis 1. April 2010 (Woche vor Ostern)

1. April bis 5. April 2010 (Über Ostern)

����������������������������������������������

Ihr Partner für EDV-Lösungen 

Cosys AG
Ebnaterstrasse 10
9630 Wattwil
Tel. 071 988 18 11
Fax 071 988 55 08

Seit 24 Jahren im Toggenburg
für Gewerbe, Büros, Schulen, Gemeinden und Private

Getränke-Depot Ebnat Kappel
Steinfelsstrasse 9,  071 993 18 60



Landw. Genossenschaft
9642 Ebnat-Kappel

Für weitere Auskünfte sind wir gerne bereit!
Telefon 071 993 16 66

Futtermittel

Heu – Stroh

Haus und Garten

Volg-Weine – Getränke

Tankstelle

Heizöl
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Ihr Kundenberater!
079 254 20 62

Die Mobiliar
Versicherungen & Vorsorge

Kapplerstrasse 26, 9642 Ebnat-Kappel
Telefon 071 992 64 44 · Fax 071 992 64 40

Seit 101 Jahren das Fachgeschäft für:
– Steil- und Flachdächer
– Fassadenbau
– Isolationen
– Reparaturen
– Regionalvertretung
   Cover Balkonverglasungen
Prompt und zuverlässig

BEDACHUNGS
GESCHÄFT

SVDW

VERTRAUENSFI
RMA

Tel. 071 993 31 09 Fax 071 993 35 51
www.roth-bedachungen.ch   info@roth-bedachungen.ch

1908
–

2009

Seit 102 Jahren das Fachgeschäft für:
– Steil- und Flachdächer
– Fassadenbau
– Isolationen
– Reparaturen
– Regionalvertretung

Cover Balkonverglasungen

Prompt und zuverlässig

Punkto Sicherheit
ist bei uns jeder ein Sieger!

Daniel Bärtschi
Ihr Kundenberater!
079 254 20 62

Die Mobiliar
Versicherungen & Vorsorge
Agentur Ebnat-Kappel
Kapplerstrasse 26, 9642 Ebnat-Kappel
Telefon 071 992 64 44 · Fax 071 992 64 40

BEDACHUNGS
GESCHÄFT

SVDW

VER
TR

AU
EN

SF
IRMA

Tel. 071 993 31 09  • Fax 071 993 35 51
www.roth-bedachungen.ch  • info@roth-bedachungen.ch

1908 

–

2010
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Jahresprogramm 2010
Datum              Anlass / Motto                     Ort               Organisation

Samstag              Clubrennen 2010                      Tanzboden      Christian
27. Februar2010                                                                      Bischof

Montag                 Vollmondtour Tanzboden          Treffpunkt        Sandro
1. März,18 Uhr                                                  Rest. Bellevue  Brägger

Donnerstag11.bis     Luftgewehr-Volksschiessen       Ebnat-Kappel   Gabi Bischof
Dienstag16.März

Sonntag               Säntisabfahrt (Skitour)            Treffpunkt        Sandro
21. März, 8 Uhr                                               Bahnhof E-K    Brägger
                         

Samstag 27. März   Osterlager                              Bos-cha          Märtel
bis Montag 5. April                                                                    Giger

Samstag              Hüttenputzete                          Skihütte         Marcel Roth
10. April                                                            Stangen          071 993 35 79

Freitag                 Ski-Post Nr. 2                         Beiträge an   Brigitt
16. April              Redaktionsschluss                                        Aerne

Samstag 29. Mai    Besuch Ski und Wintersportmuseum Vaduz    Hary Looser                  
oder 5. Juni          mit Apéro gesponsert von Hans Bösch              Hans Bösch

Freitag                 Ski-Post Nr. 3                         Beiträge an   Brigitt
11. Juni               Redaktionsschluss                                        Aerne

Freitag–Sonntag    Grümpelturnier                       Ebnat-Kappel   Märtel 
2.–4. Juli                                                                                  Giger

Donnerstag 26.bis   Kleinkaliber-Volksschiessen      Tanzboden      Gaby Bischof
Montag30.August                                                                      

Sonntag               Herbst-Tour                              Region           Sandro
29. August           Familienwanderung                   Ebnat-Kappel   Brägger

Freitag                 Ski-Post Nr. 4                          Beiträge an   Brigitt
10. September     Redaktionsschluss                                        Aerne

Samstag              Hauptversammlung                  Ebnat-Kappel   Thomas
23. Oktober                                                                              Nüesch

Freitag                 Ski-Post Nr. 5                          Beiträge an   Brigitt
12. November     Redaktionsschluss                                        Aerne

15
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SANITÄR · HEIZUNG · SPENGLEREI
GEORG BRITT  EIDG. DIPL. SANITÄRINSTALLATEUR

STEINENBACHSTR. 1 9642 EBNAT-KAPPEL
TEL. 071 993 19 06 FAX 071 993 10 06
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Tourenbericht 

Ski- und Schneeschuhtour Gulmen (1’789 m)
Am Vortag meldete sich der vermeintlich einzige Teilnehmer zum ehrgeizigen 
Gipfelziel Gulmen an. Da ich mir am Wochenende zuvor beim Skifahren
das Handgelenk verletzte, musste ich „versicherungstechnisch“ auf eine 
Abfahrt mit Skiern verzichten. Mit meinem Bergkameraden Rudolf Fässler 
zusammen einigten wir uns darauf, den Auf- und Abstieg mit Schneeschuhen
in Angriff zu nehmen. Die Ausrüstung war vorbereitet und ich wollte 
mich frohen Mutes mit dem Auto vom Zürichsee in Richtung Toggenburg 

au fmachen .
Vor der Haus-
türe jedoch er-
höhte sichmein
Adrenalinspie-
gel als ich fest-
stellen musste,
dass ein nächt-
licher Besucher
der Nachbar-
schaft, sein
Fahrzeug prä-
zise vor mein
Auto parkiert
hatte. Nach
einer halben

Stunde war der Schuldige gefunden und mit etwas Verspätung konnte die
Tour doch noch starten. Von Stein marschierten wir über Wijer, dem Dürren-
bach entlang bis zur Vorder Höhi, von wo uns auf dem Weg zum Gipfel ein
bekanntes Gesicht entgegenkam. Bereits beim Abstieg ins Tal begrüsste uns
Georg Britt, welcher zum vereinbarten Treffpunkt aufgrund meiner Verspä-
tung natürlich vergebens auf seine Vereinskollegen wartete. So machte er
sich alleine auf in die Berge. Leider war seine Anmeldung auf der Homepage
nicht bis zum endgültigen Empfänger durchgedrungen, sodass es zu dieser
unerfreulichen Panne kam. Nach einem längeren „Schwätzchen“ erklommen
auch die letzen zwei den Gipfel, von wo sich bei strahlendem Sonnenschein
ein herrliches Panorama bot. Nach zweieinhalb Stunden Aufstieg und zu-
rückgelegten 950 Höhenmeter hatten wir keine Skrupel, einen Teil der ver-
brannten Kalorien auf der vorderen Höhi mit einem verdienten „Huuskaffi“
wieder zu uns zu nehmen.

Gulmen, 24. Januar 2010 Der Tourenleiter, Sandro Brägger
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Pinwand auf www.scek.ch – die Skiclub Online-Börse

Keine passenden Skischuhe, ein unbenutztes Snowboard, ein noch perfekter
aber viel zu kleiner Skianzug, ein verstaubter Skibob, eine Tourenausrüstung
die nicht mehr gebraucht wird, haufenweise Skier, aber alle zu kurz: genau
hierfür haben wir die „Pinwand“ realisiert!

Für funktionierendes Material gibt es immer einen dankbaren Abnehmer. Auf
der Pinwand kann man suchen oder bieten. Um Inserate erfassen zu 
können oder Inseratedetails einzusehen, ist ein Zugang notwendig. Dieser
Zugang erhält nur, wer Mitglied des scek ist - und dies hat einen einfachen
Grund: wir wollen fairen, seriösen Handel mit gebrauchten Gegenständen.

Die Pinwand funktioniert aber nur, wenn Suchende auf Anbieter treffen und
Anbieter einen Suchenden finden. Ich selber habe bereits 2 Paar Kinderskier
verkauft und ein Paar Skischuhe gefunden – Super!

So jetzt, haut in die Tasten, holt euch bei mir einen Zugang und dann 
Keller leeren und alles in die Pinwand. Weitere Informationen findet ihr auf
der Internetseite.

Beste Grüsse
Thomas Speck
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Chlaushock 2009
Am 5. Dezember 2009 wurde wieder der traditionelle und beliebte 
Chlaushock durchgeführt. Obwohl man durch den Schnee stapfen musste,
konnte die Skisaison bis zu jenem Zeitpunkt noch nicht gestartet werden.
Trotzdem bewegte sich eine stattliche Truppe Skiclübler Richtung Skihütte.
Dort wurden alle von den neuen Mitgliedern der Hüttenkommission mit 
einem Becher Glühwein begrüsst, welcher in einer Pfanne über dem 
Lagerfeuer kochte. Vielleicht war der/die eine oder andere froh über 
diesen Willkommenstrunk, konnten so doch später die von den beiden 
Gestalten aus dem tiefen Wald vorgetragenen Heldentaten besser verkraftet
werden.

Langsam füllte sich die sehr schöne dekorierte obere Stube. Da sich einige
das ganze Jahr hindurch nicht mehr gesehen hatten, verging die Zeit 
bis zum Chäshörnli-Essen mit Plaudern wie im Fluge. So fanden dann die
gefüllten Schüsseln ihren Platz auf den Tischen, wo man sich mit grossem
Appetit über die Chäshörnli hermachte. Auch Samichlaus und Schmutzli 
liessen es sich schmecken. Hatten die sich etwa diesen Termin nicht in der
Agenda eingetragen? Aber falsch vermutet! Nach kurzer Auszeit polterte es
draussen im Gang, schon flog die Tür auf, und die zwei standen in der
Stube. Gleich fingen sie mit dem Erzählen der Ereignisse oder Missgeschicke
unserer Mitglieder an. Zu viel sei hier nicht verraten. Auf den nachfolgenden
Seiten ist alles aufgeführt, was sich das ganze Jahr über an mehr oder 
weniger Peinlichem zugetragen hat. Mit viel Gelächter und Applaus wurden
die ver- schiedenen Stories aufgenommen, und manch ein Blick wanderte zu
der betreffenden Person, um deren Reaktion zu sehen. 

Auch diesmal fiel die Wahl des „Chlaustölpel“ einstimmig aus. Dani Berta
wurde mit absolutem Bombenresultat gewählt. Warum und wieso? Ihr könnt
es selber lesen!

Nach diesem erneuten Superauftritt unseres Samichlaus sowie dessen 
Kumpel, liess man den Abend bei gemütlichem Beisammensein ausklingen
und amüsierte sich immer noch über die lustigen Geschichten.

Vielen Dank der gesamten Hüttenmannschaft für die perfekte Bewirtung. Die
Premiere ist gelungen! Ein herzliches Dankeschön aber auch unseren 
Hauptdarstellern Hans und Michi, welche wieder einmal mehr mit viel 
Witz und Originalität diesen Chlaushock zu einem besonderen Erlebnis 
werden liessen. Brigitt Aerne
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Chlausgeschichten 2009

Die Schwuchtel
Am Turnfest in Zweisimmen, ist Dani leider nicht dabei,
per sms grüsst er seine warmen Brüder aber von dihei !

“i freu mi scho , eu wiedermol z gseh. 
Han eu schampar vermisst.

Freu mi scho, wenn mi zämä eis schlucke chönd.
Liebs Schmätzli, Euers Dani-Schätzli“

Wer solche Schwuchtel SMS schreibt, muss gar nicht fragen,
der muss einfach die Konsequenzen tragen. 

Anstatt mit Watte-Bäuschchen auf Dich loszugehen, 
wollen wir Dich heute Abend in diesem Outfit sehen.
(Lederjacke in pink!)

Huuskafi isch beliebt
Während sich die IO Kinder beim Tee aufwärmen,
sich die Mütter vom feinen Huuskafi vorschwärmen.

Beim Duo Rösli Geisser und Karin Sutter ist dieses Getränk der Favorit.
Sie finden beide den Huuskafi einen Hit.

Wenn die Kinder in der IO sind,
gönnt FRAU sich noch einen Huuskafi gschwind.

Die Kinder trinken manchmal auch 2 Glas Tee,
also können unsere Mamis auch noch einen Kafi neh.

So werden allmählich Nachmittage zu Abenden,
und schwatzende Mamis zu Labernden.

Dann ist es langsam Zeit zu gehen,
draussen ist es finster, man kann kaum noch etwas sehen.

So dunkel, dass Karin Sutter der Karin Fässler die Stöcke stiehlt,
weil sie sie für Ihre eigenen hielt.

Als Karin Fässler denn ins Tal hinunter wollte,
sie sich ab der geklauten Stöcke nur die Augen rollte.

Deine Stöcke wurden verwechselt, nicht gestohlen, darum hätte 
sich das Mitnehmen der verbliebenen, niemandem gehörenden Stöcke, empfohlen.
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Badeplausch in der Stadtbadi
An Firmenessen gibt Roli immer Gas,
er hebt die Stimmung und auch das Glas.

So auch dieses Jahr in der Zürcher Innenstadt,
Rolis Arbeitskollegen und -kolleginnen haben`s richtig glatt.

Die Sekretärin ist wirklich gut gebaut.
Der kleine Roli ihr ständig in die „Augen“ schaut.

Nach dem Essen, es ist schon Nacht,
hat jemand die tolle Idee gebracht.

Ein kühles Bad zur späten Stund,
macht munter und ist gesund.

Da nebenan das grosse Freibad steht,
der Roli mal schnell in den Keller geht.

Dort findet er die grosse Leiter,
bald geht die Party in der Badi weiter.

Splitternackt sind die Kollegen dem Wasserspiel am Fröhnen,
von weither hört man sie jetzt…... plantschen.

Beim Verlassen der Badi, als Roli wieder über die Leiter steigt,
steht dort auch schon das Empfangskommitee bereit.

Dein Freund und Helfer, der Herr Polizist
hat den Roli beim Bädele erwischt.

Lieber Roli
Der Sämi weiss, wie schön ein nächtlich Bad,
doch sich erwischen lassen, find ich einfach schad!!!

Weihnachtsrahm
Wie schön es ist zur Weihnachtszeit,
das Festmenu steht schon bereit.

Bei Silä zu Hause riecht es sehr fein,
denn frisch zubereitet soll alles sein.

Sogar der Rahm wird da frisch von Hand geschlagen,
die Armmuskulatur darf da nicht versagen.

Die Gourmetpunkte werden Silä aber nicht verteilt,
denn für den Brunch steht nun die Butter im Kühlschrank bereit.
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Hergi am Einzelturnfest in Wil
Alle Jahre wieder,
feiern auch die Turnfestsieger.

So nimmt auch Hergi teil in Wil,
der Festsieg ist sein erklärtes Ziel.

Die Betonung ist klar aufs „Fest“ gelegt,
was Hergi im Festzelt auch unmissverständlich belegt.

So geschieht es denn am frühen Morgen,
dass fremde Leute sich um Martin sorgen.

So wird der arme Tropf entführt,
schliesslich einem Festsieger, ein richtiges Bett gebührt.

Das hat er denn auch erhalten,
ein weisses Bett, ein weisses Zimmer und viele weisse Gestalten.

Am nächsten Tag kaum erwacht, hat er die Situation sofort erkannt
und gibt folgendes an seine Turnkameraden per sms bekannt:

„Ich durfte im Spital Wil erwachen,
wartet, bin gleich wieder bei Euch, dann lassen wir es wieder krachen!“

Auf leisen Sohlen sich Hergi aus dem Krankenhaus schleicht,
ehe draussen sein Gesicht nun ganz erbleicht.

Der Gedächtnisschwund hat ihn sehr getroffen,
er war wohl wirklich stockbesoffen.

Denn anstatt vor den Toren des Turnfestes in Wil,
war diese Nacht wohl der Spital in Frauenfeld sein Domizil.

Der Obertuner
Die Toblers wurden im April zum ersten Mal Eltern.
Darauf musste sich das ganze Leben ändern.

Damit man mit Kinderwagen joggen kann, 
muss getunt werden, dieser Karren

Der Bremse geht es an den Kragen,
schliesslich wird gerast mit dem Sportwagen 

Das Töffahren wurde sekundär, von einem zu anderen Tag,
Ersatzteile mussten eingebaut werden an einem anderen Rad.

Durch die ganze Bastlerei drehten sich die Räder kaum, 
beim Spazieren frau sich wähnt in einem Fitnessraum.

Darum schnell gehandelt, und rasch gekauft einen neuen Wagen,
natürlich ohne es vorher dem Ober-Tuner zu sagen.
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Andrea im Weihnachtsstress
Andrea unser Weihnachtsengel,
hetzt im Center hin und her wie ein kleiner Bengel.

Sie schnappt sich schnell einen Einkaufswagen,
will Sie sich noch in den Coop hinein wagen.

Der Innenhof ist weihnachtlich dekoriert,
doch beim Ueberqueren dies Andrea nicht interessiert, denn es pressiert.

Das Wägeli lässt sich stossen nur noch schwer,
und die fremden Blicke im Nacken häufen sich mehr und mehr.

Alle lächeln ziemlich scheu,
ist an mir wohl etwas neu? 

Der Einkaufswagen ist mittlerweile Rand voll,
Andrea findet’s aber nicht mehr so toll.

Die Blicke werden unerträglich wie bei einem Promi,
was isch denn los; „gopfertami“ ?

Nach langer Tour durch den ganzen Sonnenhof,
dreht sich Andrea um: „ man bin ich doof“.

Seit sie über den Innenhof rannte,
an Ihrem Wägeli ein meterlanger, samtigroter Dekorstoff hangte.

Ritt in den Süden
Die Vorfreude auf die Ferien ist bei der Familie Bischof gross.
Morgenfrüh bereits um vier fahren sie Richtung Toskana los.

Voller Freude, Angi drückt aufs Gaspedal,
der Blitzer auf dem Sattel ist ihr egal.

Das erste Ferienfoto ist somit im Kasten drin,
Angi findets noch nicht sooo schlimm.

Weiter geht’s, auf der langen Strecke,
doch was steht denn da um die nächste Hecke?

Papa Tinti, sichtlich genervt ist er bereits,
während Angi am nächsten Radarkasten vorbeiheizt.

Liebe Angi, deine Fahrt in den Süden war ein wilder Ritt,
dafür ist das Fotoalbum bestimmt einen riesen Hit.
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Talabfahrt
Der Lawinenwinter ist schon Jahre her,
so viel Schnee gab es seit damals nicht mehr.

Aber letzten Winter vielen die Flocken tief ins Tal,
sogar die Talabfahrt vom Tanzboden war offen, fast optimal.

Karls Pistenkünste wir ja mittlerweile kennen,
doch wir haben einen Nachfolger zu ernennen.

Denn während die Kinder ins Tal hinunter fuhren,
hinterliess ein Vater mit dem Auto seine Spuren.

In der Geissmannlikurve, Martin kreuzte einen anderen Wagen,
beim Anbremsen musste er schnell über die rutschige Fahrbahn klagen.

Doch Vater Bischof bringt man nicht so schnell aus der Ruh,
nach der durchbrochenen Schneemauer geht es bergab, im Nu.

Im Tiefschnee waren die Passat-Spuren noch wochenlang deutlich zu erkennen,
somit wollen wir dich zum Pistenbullykönig ernennen.

Aber Martin, noch gehörst Du auf dem Tanzboden nicht zu den Helden,
aber mit diesem Bewerbungsfoto kannst Du Dich schon beim Karli melden.

Präsi beim Familienausflug
Es ist zum schreien,
unser Präsi will seinen Kinder die grosse Welt zeigen.

Ins Obertoggenburg soll es gehen,
auch Nüsche will wieder einmal grosse Berge sehen.

Aber nicht nur Skilifte trifft man da an,
auch Sessellifte und eine Luftseilbahn.

Ob die Kinder die moderne Aufsteigtechnik kennen?
Wollen wir sie mal „Anfänger“ nennen.

Lino sitzt nicht ab, der Sessel schiebt ihn vor sich hin,
der Lift stellt ab, ist ja nicht so schlimm.

Doch die wartende Meute wird ungeduldig
und Nüsche wird bereits als Gummihals gehuldigt.

Denn bis der Kleine aus dem Fangnetz ist befreit,
dauert es halt seine Zeit.

Lieber Präsi, bei Karl kannst du um Hilfe fragen,
und auch die Warteschlagen sind da noch zu ertragen.

27
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Skiträger aus Deutschland
Unsere nördlichen Nachbarn kennen wir ja alle,
gewisse Merkmale haben Sie auf jeden Falle.

Ob eine grosse Klappe, oder arrogant,
Rappenspalter sind sie allesamt.

Normal ist auch, dass die Deutschen die Skispitzen nach vorne 
auf dem Dachträger montieren, aber jetzt müsst ihr mal dieses Foto studieren.

In den Skiferien in den Dolomiten,
ist uns diese Touristin über den Weg geglitten.

Dass die Ski’s über die Schultern getragen werden, ist ja für uns Schweizer ganz normal,
doch dieser Anblick ist für jeden Skiclübler eine Qual.

Liebe Silä, auch wenn du nicht angeschrieben bist auf deiner Skijacke,
ein bisschen Styl gehört unter unsere Skiclubflagge.

Osternestli-Suche
Falten, basteln, kleben, schneiden,
das ist Familie Bertas Leiden.

Ganz, ganz schnell in der Osternacht,
werden fleissig noch die Nestli gemacht.

Die sind ganz schön und toll,
aber wo man sie nur verstecken soll?

Am Sonntag morgen im Osterlager, was für ein Krach,
na klar, die Kinderbande ist schon wieder wach.

Die Nestlisuche dauert auch gar nicht lange,
doch die Kinder können nicht lesen und warten bange.

Welcher Name wohl auf Gians Zettel steht,
er sofort ins Elternzimmer geht.

Doch was da Märtel und Esthi sehen,
können sie ganz und gar nicht verstehen.

Liebe Familie Berta, warum um Himmels Willen,
versteckt ihr neben den Nestli die restlichen Osterutensilien?

Und was da auf dem Zettel stand,
knallt ja jeden an die Wand.

Nein, nein, kein Kindername, wie angenommen,
sondern den Kassenzettel der Migros hat Gian in die Hand genommen.
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Skiservice
Am Clubrennen entsteht die Idee von einem Ausflug nach Ischgl im Tirol.
Kurzfristig müssen 5 Ehemänner frei nehmen zu ihrem Wohl.

Aber leider geht das am Primi zu schnell über die Bühne,
spätabends muss er noch Ski wachsen gehen, der Kühne.

Und übersieht einen Stein auf seinem Vorplatz liegen,
im Dunkeln tappend wird er nun gleich über diesen fliegen.

Am Clubrennen, wegen den Kanten sehr gut platziert gewesen,
muss er jetzt im Spital genesen.

Weil er so unglücklich fiel auf seine Ski mit Kanten wie Klinge,
trägt er jetzt seine Hand in einer Schlinge.

Verschnitten ist  am Finger ein Sehne.
für ein Musiker not so bene.

Eine Woche später gibt er bereits wieder JO mit Verband,
aber schmerzen tut noch lange diese Hand.

Die Moral von der Geschicht ist kurz zu fassen,
entweder die Schritte der Umgebung anpassen, oder die Skier im Keller lassen.

Interpol-Sämi
Unser Samichlaus ist ein alter Mann,
auch er mal etwas vergessen kann.

Aber Häns ist da ein Spezialist,
denn er regelmässig die Gschichtli vergisst.

Zum Glück werden uns die Gschichtli per Mail und SMS zugetragen,
aber auch da bist du ein Held im Versagen.

Dein verlorenes Natel und die Sperrung wird sicher etwas kosten,
das Mietauto der Avis fährt schon Richtung Osten.

Zum Glück hat der Satellit des britischen Geheimdienst auf deine Handystrahlen geantwortet.
In Russland an der Grenze zu Tschetschenien wurde nämlich dein Handy wieder geortet.

Um die Klausgeschichten musstest du dich von neuem sorgen,
aber wenigstens konnte dir Interpol deine wichtigen Natelnummern wieder  besorgen.

Lieber Sämi, ein bischen Ordnung würde dir nicht schaden,
dann müsstest du viel weniger deinen Schmutzli fragen.
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Versteht nur Bahnhof
Eine andere Dame in Wetzikon am Bahnhof steht,
Sie sucht den Zug, welcher nach Effretikon geht.

Auf Gleis 4 sollte die S3 von Rappi einfahren,
aber aus der falschen Richtung kommt der Zug gefahren.

Somit kann das nicht der richtige sein,
da steigt unsere Andrea sicher nicht ein.

Ganze 10 Minuten bleibt die S-Bahn auf dem Geleise,
fahrplanmässig verlässt sie nun den Bahnhof ganz leise.

So, das war jetzt die S3 nach Effretikon,
ganze 10 Minuten stand Sie da schon.

Andrea kann nur lange grollen,
sie hätte halt auch einsteigen sollen.

Statt jetzt lange rum zu fluchen,
musst Du nächstes Mal nach Effretikon halt den Flieger buchen.

Was aber sicher gar nicht geht,
die Frau des Lokführers am Bahnhof nur Bahnhof versteht!!!

Klein Bischi
Der Zürichsee ist im Winter kalt wie ein Bach,
aber baden darin ist gar keine Sach.

Dies behauptet Tinti seiner Tochter und seinen Söhnen
Damit diese ihn aber nicht verhöhnen,

wäre es das Beste, ihnen dies zu beweisen wie ein Manne
und steigt deshalb in die hauseigene Wanne.

Diese aber gefüllt mit kaltem Wasser,
muss das werden ein Riesen-Spasser.

Um bei den Kindern Eindruck zu schinden,
kann er noch schnell Eisbeutel finden.

um sie darauf ins Wasser zu legen,
damit die Kinder nicht den Gedanken hegen,

es dem verrückten Vater gleich zu tun.
und ihn darauf lassen ruhn.

Gestaunt haben die Kinder mehr ab anderen Sachen.
Kleinbischi wurde immer kleiner, das war zum Lachen.
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Frondienst und Heimwerken
Unser Skiclub ist modern,
das hören auch wir 2 gern.

Vom tiefen Tannenwald können wir via Webcam einen Blick hierher riskieren.
Welch Heldentat eine Kamera hier zu installieren.

Doch mit der Idee allein ist`s nicht getan.
Es braucht auch "Macher", nicht nur einen Plan.

Beat, Thomas und Res, heisst unsere Frondienst-Crew.
So eine Webcam installieren die im Nu.

Doch, Heimwerken und Frondienst leisten ist nur dann beliebt,
wenn der entstandene Nutzen, den entstandenen Schaden überwiegt.

Keine Angst, unsere Hütte ist noch ganz,
doch Lackspuren zeugen von einer VW-Stossstange mit silbernem Glanz.

Lieber Res, bedeutende Autohersteller und Fzg-Entwickler haben in die Entwicklung
von Parksensoren investiert.
Dumm nur: Auch dieses System ist bei Deinem Auto ja schon integriert.

Am besten, baust Du Dir auf den Heckdeckel eine webcam ein,
oder lass das Rückwärtsfahren einfach sein.

Hüttendienst
Bevor wir die alte Hüttenmannschaft verdanken,
weisen wir Sie nochmals in die Schranken.

Unsere Skihütte ist vor allem an einem Weekend toll,
am Clubrennen läuft die Kasse voll.

Doch statt die Vorräte zu kontrollieren,
schien man den Überblick zu verlieren.

Denn vom feinen Gemisch aus Malz und Hopfen,
gab es nach kurzer Zeit keinen Tropfen.

Doch trotz der leeren Bierharrassen unten in diesem Haus,
verdient habt Ihr einen Riesen-Applaus.

Applaus, Applaus!!!

Und nun zur neuen Hüttencrew,
die Zeit vergeht schliesslich wie im Nu.

Wir bitten euch darauf zu schauen,
dass in der Küche nicht nur stehen Frauen.
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Angebote zu attraktiven Preisen!
Polstergruppen: die neusten Modelle (pflegleichten Stoffe)
Betten/Schränke: grosse Auswahl für Jung und Alt
Matratzen: alle Grössen ab Lager (Roviva, Tempur etc.)
Bauernmöbel: zeitlos, schön, massiv aus Tannenholz
Büromöbel/Stühle – Badezimmermöbel – Tische – Stühle 
Fernsehmöbel – TV -Sessel – Wohnmöbel – Garderoben etc.

Möbelladen Krummenau
Hauptstrasse  (beim Kraftwerk)    9643 Krummenau
Telefon 071 993 90 56 Fax 071 993 19 41
www.moebelladen.ch fhagmann@moebelladen.ch

Beratung und Verkauf: Fritz Hagmann
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                              Samstag 9 bis 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung 079 438 95 40

Annahmestelle
Ebnat-Kappel

Wir reinigen
Textilien jeder Art,
Teppiche und Leder!

07 1 42

9642 Ebnat-Kappel, 
Ebnaterstrasse 14
Telefon 071 993 18 42

Telefon-Installationen
Projektierungen
Stark- + Schwachstromanlagen
Service- + Reparaturdienst
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Frondienst und Heimwerken
Unser Skiclub ist modern,
das hören auch wir 2 gern.

Vom tiefen Tannenwald können wir via Webcam einen Blick hierher riskieren.
Welch Heldentat eine Kamera hier zu installieren.

Doch mit der Idee allein ist`s nicht getan.
Es braucht auch "Macher", nicht nur einen Plan.

Beat, Thomas und Res, heisst unsere Frondienst-Crew.
So eine Webcam installieren die im Nu.

Doch, Heimwerken und Frondienst leisten ist nur dann beliebt,
wenn der entstandene Nutzen, den entstandenen Schaden überwiegt.

Keine Angst, unsere Hütte ist noch ganz,
doch Lackspuren zeugen von einer VW-Stossstange mit silbernem Glanz.

Lieber Res, bedeutende Autohersteller und Fzg-Entwickler haben in die Entwicklung
von Parksensoren investiert.
Dumm nur: Auch dieses System ist bei Deinem Auto ja schon integriert.

Am besten, baust Du Dir auf den Heckdeckel eine webcam ein,
oder lass das Rückwärtsfahren einfach sein.

Hüttendienst
Bevor wir die alte Hüttenmannschaft verdanken,
weisen wir Sie nochmals in die Schranken.

Unsere Skihütte ist vor allem an einem Weekend toll,
am Clubrennen läuft die Kasse voll.

Doch statt die Vorräte zu kontrollieren,
schien man den Überblick zu verlieren.

Denn vom feinen Gemisch aus Malz und Hopfen,
gab es nach kurzer Zeit keinen Tropfen.

Doch trotz der leeren Bierharrassen unten in diesem Haus,
verdient habt Ihr einen Riesen-Applaus.

Applaus, Applaus!!!

Und nun zur neuen Hüttencrew,
die Zeit vergeht schliesslich wie im Nu.

Wir bitten euch darauf zu schauen,
dass in der Küche nicht nur stehen Frauen.
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Der Joker
für

Jedermann!

600 m2

Verkaufsfläche

Angebote zu attraktiven Preisen!
Polstergruppen: die neusten Modelle (pflegleichten Stoffe)
Betten/Schränke: grosse Auswahl für Jung und Alt
Matratzen: alle Grössen ab Lager (Roviva, Tempur etc.)
Bauernmöbel: zeitlos, schön, massiv aus Tannenholz
Büromöbel/Stühle – Badezimmermöbel – Tische – Stühle 
Fernsehmöbel – TV -Sessel – Wohnmöbel – Garderoben etc.

Möbelladen Krummenau
Hauptstrasse  (beim Kraftwerk)    9643 Krummenau
Telefon 071 993 90 56 Fax 071 993 19 41
www.moebelladen.ch fhagmann@moebelladen.ch

Beratung und Verkauf: Fritz Hagmann
Öffnungszeiten:   Dienstag bis Freitag 13.30 –18 Uhr
                              Samstag 9 bis 12 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung 079 438 95 40

Annahmestelle
Ebnat-Kappel

Wir reinigen
Textilien jeder Art,
Teppiche und Leder!

07 1 42

9642 Ebnat-Kappel, 
Ebnaterstrasse 14
Telefon 071 993 18 42

Telefon-Installationen
Projektierungen
Stark- + Schwachstromanlagen
Service- + Reparaturdienst



haab
Telefon + Telefax
071 993 17 41

       Das Fachgeschäft
      in Ebnat-Kappel

Papeterie Christian Haab
 Buchhandlung  Ebnaterstrasse 50

     Druckerei      9642 Ebnat-Kappel

[  Nur wer den Gipfel des Berges ersteigt,
vermag in die weiteste Ferne zu sehen.]
Chinesische Weisheit

Wir wünschen den Mitgliedern
des Skiclubs Ebnat-Kappel
eindrückliche Gipfelerlebnisse 
und rasante Abfahrten!
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Bei den Familien Nüesch, Bischof und Bächler ist dies so geschehen,
die Männer mussten auf Anweisung Schneeschaufeln gehen.

Während dessen, machten sich die Frauen an den Suppentopf,
13 Liter verteilt auf einen Gästekopf.

Anouk hat die Suppe sicher geschmeckt !

Der Stopfweltmeister
Wie so oft, der Kehrichtsack ist noch nicht ganz voll,
Daniela findet das halt nicht so toll.

Dani aber ist selbst ernannter Stopfspezialist,
fast täglich wird gestopft mit Kindermist.

Die Windeln füllen den Sack schön aus,
und so wird dieser regelmässig gestellt vors Haus.

Auf Bertas Balkon jedoch nicht nur Abfallsäcke stehen,
auch grosse Teppiche die im Winde wehen.

Nach dem Auslüften wollte Daniela diesen noch klopfen,
Doch Däni kam ihr zuvor und musste ihn in den Abfall stopfen.

Bevor die Hausmeisterin dies erkannte,
der Teppich schon in der Kehrrichtverbrennung verbrannte.

Schlüsselstorry – einmal mehr
Unsere Angi mit Ihrer fröhlichen Kinderschar,
zum Einkaufen geht’s mit dem Auto, ist ja klar.

Am Ziel angekommen, Mutter Angi ist am Klagen,
alle Kinder samt Autoschlüssel eingeschlossen im Wagen.

Mit Händen und Füssen versucht Angi ihren Kinder mit zuteilen:
„Ihr müsst nur das Knöpfchen hoch ziehen“, es würde langsam eilen.

Doch die Kinder schaffen es nicht, das Auto bleibt verriegelt.
Und Mamas Elend scheint besiegelt.

Wie soll sie Ihre Kinder nur befreien,
plötzlich hört Sie Till aus dem Wagen schreien:

„Mami, soll ich das Fenster runter drehen?“
Liebe Angi, so einfach würde es gehen.
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Parkholzhauerei

9655 Stein Telefon 071 994 17 79
Filiale Meilen Natel 079 697 65 70
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Advent
Der Advent erhellt so manches Kindergesicht,  
für Erwachsene ist es teilweise eher eine Pflicht. 

Schliesslich stehen die obligaten Familienfester an. 
Das ist nicht für Jeden einfach Fun.

So trifft man, Tante, Okel, Opa und Geschwister, 
schenkt sich Bücher, Socken oder Gummi-twister. 

Weil jeder eh schon alles hat, 
findet man Schenken gar nicht mehr so glatt. 

Ganz anders ist es bei unseren Kleinsten, 
die freuen sich über Geschenke noch am meisten. 

Ganz besonders gross, die Freude für ein Kind, 
wenn die grossen Geschenke von Gotti oder Götti sind. 

Auch Familie Broder ist gemeinsam am Feiern, 
der kleine Noah sitzt schon wie auf Eiern. 

Denn auch Tante Silvia, seine Gotte kommt vorbei. 
Bringt sie etwa ein grosses Geschenk, oder sogar zwei? 

Gotti Silvi jetzt plötzlich ganz verlegen wird, 
denn so ganz ohne Geschenk hat sie sich schön blamiert.

t

Chlaustoelpel
2009
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Epi im Feierabend-Bier
Ein verdientes Bier nach Arbeitsschluss,
ist für manchen ein Genuss.

In lustiger Runde mit Freunden und Kollegen,
muss man auch bei 2,3 weiteren Bierchen nicht überlegen.

Der Pegel steigt, man kann es deutlich sehen,
so beschliesst die Runde, heute noch richtig auszugehen.

Doch Arbeitshosen sind dabei tabu,
und auch eine Dusche gehört vorher dazu !

Damit weit-gereiste Arbeitskollegen nicht viel Zeit verlieren,
dürfen alle für die Dusche bei der Kollegin gastieren.

Auch Epi nimmt die Dusche dort,
es gefällt ihm sehr an jenem Ort.

Denn nach der Dusche sucht er frisches Gewand,
welches er selbst im Damenschrank fand.

Bauchfrei-Top, BH und String,
was haben die Damen nur, das Zeug trägt sich wirklich ring.

Auf dem Heimweg in Damenkleidern hinterm Steuer,
wird es denn auch Epi ungeheuer.

Natürlich war das ein Riesen-Mist !
Die Frage nach dem Alkohol, erübrigt sich für den Polizist 

Wecker
Reisst dich der Wecker früh morgens aus dem Schlaf,
heisst es auch für Märtel aufstehen schön brav.

Nun muss alles sehr schell gehen,
es bleibt keine Zeit um herumzustehen.

Schnell noch frische Shorts und wollige Socken,
die bleiben auf dem Bau am längsten trocken.

Beim Chrampfen dann der Märtel aber nur wenig lacht,
denn ihm ein Juckreiz am Hinterteil zu schaffen macht.

Erst am Abend vor dem Duschen gehen,
kann Märtel des Rätsels Lösung sehen.

Was seinen Arsch vermochte so zu erröten,
waren nämlich Esthis Unterflöten !!!

����������������������������������������������
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Vaterlands-Pflichten
Viff und Märtel haben ihren Dienst geleistet.
Darüber sind wohl beide sehr begeistert.

Gebührend sollte man das feiern gehen,
so konnte man sie an der offiziellen Entlassungsfeier sehen.

Dort wurde nochmals das Gelernte angewendet,
will heissen, beim Alkohol trinken keine Zeit verschwendet.

Dieser Rekord war dann aber kein Genuss,
schliesslich mindestens einer Spuren hinterlassen muss.

Jedenfalls als Viff dann zu hause angekommen,
suchte er den Hausschlüssel wie benommen.

Doch als dieser sich nicht finden liess,
wusste er, was das für ihn hiess.

Alle Türen und Fenster sind verriegelt,
so ist sein Schicksal fast besiegelt.

Jetzt hilft nur noch der Trick mit der Leiter,
in seinem Zustand wurde das sicher heiter.

Vorallem liegt sein Schlafgemach,
gefährlich nahe unterm Dach.

Im 3. Stock klopft er jetzt an die Scheiben,
Jessis Herz will stehen bleiben.

Bald hat sie die Situation aber erkannt, 
und Viff für diese Nacht aus dem Schlafgemach verbannt.

Öle der Eierkocher
Eines Morgens im Bos-cha Haus,
Öle holt Eier aus dem Keller raus.

Um diese drei Minuten zu kochen,
wird in Esthis Eierkocher eingebrochen.

Doch lieber Öle, die Eier waren markiert,
sehr viel hast du da nicht studiert.

Denn zum Bemalen waren diese gedacht,
2x kochen: selbst der Osterhase lacht.
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Eine Blondine auf Zugreisen
Unser Blondi auf Erlebnistour.
Wie geht denn dieser Ticketautomat nur?

Einen Lockführer kann sie auch nicht fragen,
aber an diesem Automaten kann Silä doch nicht versagen.

13.50 Fr. erscheint auf dem Display, die Fahrt soll nach Zürich und retour gehen,
das ist zu viel, eine 10er Note reicht, wir werden ja sehen.

Und siehe da, ein Papierstück druckt der Automat aus,
gleichzeitig spuckt dieser auch die 10er Note wieder raus.

Die Schnäpplifahrt geht vorbei ohne Kontrolleur,
somit hätte auch niemand erkannt Siläs Malheur.

Doch statt den Mund zu halten,
wurde am Abend gross ein Referat gehalten.

Als Silä Christof das kleine Weisse zeigte,
dieser sich vor Lachen fast zu Boden neigte.

Denn ach wie dumm,
beim vermeintlichen Fahrschein handelt es sich um des Vorgängers Quittung.

Ski-Test in Sölden
Harry, Butz und Sepp wollten es in Sölden wissen.
Im Skitesten sind die 3 ja wirklich verbissen.

Unsere 3 Helden tun es dem Weltcup gleich.
So ein Saisonstart, beginnt im Söldner-Gletscher-Reich.

Und wer glaubt, am Abend sei der Skitest dann vorbei,
der war wohl noch nie in Sölden mit dabei.

Butz verzog sich ins Hotel um Mitternacht,
damit hatte er die 2 anderen in eine missliche Lage gebracht.

Denn nur er hatte einen Hotelschlüssel mit dabei,
So schlau waren sie nicht, die anderen 2.

So gegen halb 4 wollten den auch sie 2 ins Bett,
doch ab der verschlossenen Hoteltür ärgerten sie sich komplett.

Hary versucht es jetzt via Zimmerfenster,
klettert die Fassade hoch wie ein Gangster.

Von Balkon zu Balkon, doch sein Fenster war leider zu.
So stört er halt des Nachbarn Bettruh.
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Nach mehrmaligem Klopfen an die Scheiben,
beginnt sich ein schläfriges Gesicht die Augen zu reiben.

Ein fremder Hotelgast lässt Hary nun passieren,
Hary darf ins fremde Hotelzimmer marschieren.

Stinkmüde und socksauer schläft der Gast wieder ein,
ehe Hary die Zimmerlampe irrtümlich lässt erhellen in vollem Schein.

Bei Licht findet er nun endlich auf den Korridor.
Doch dabei kam ihm Hüppi Sepp noch zuvor.

Sepp jedoch hatte einen anderen Weg genommen,
er ist einfach durch die Hoteltür gekommen.

Vignettenpflicht
Auf der Autobahn A3 von Zürich Richtung Chur.
Der viele Verkehr nervt Angi nur.

Bei der Raststätte, sie sieht die Polizei von weitem stehen,
ich hab ja nichts verbrochen, werden wir mal sehen.

Angi anständig auf den Parkplatz fährt,
wo ihr der Polizist erklärt:

“Fahrzeugkontrolle, Fahrzeug- und Führerausweis bitte,“
Frau Bischof denkt, heieiei hat der eine höfliche Sitte.

Der Freund und Helfer sehr seriös,
nur Angi wird auf der Ausweissuche langsam nervös.

Doch der nette Polizist weißt Mama Bischof darauf hin,
eventuell sind die Papiere im Handschuhfach drin.

Und tatsächlich, die Ausweise sind nicht verschwunden,
doch der Polizist hat die Vignette an der Windschutzscheibe noch nicht gefunden.

So er wieder, der Polizist, der Nette:
“100.– Fr. Busse + 40.– Fr. für die Vignette“

Angi ärgert sich grün und blau,
Denn Thomas hatte Sich noch mehrmals daran erinnert, er ist halt schlau!!

Wider Willen wird das Geld aus dem Fenster geschmissen,
doch am Schluss will Angi vom nicht mehr so netten Polizisten noch wissen,

ob er den schon von weitem gesehen hätte, dass Sie ohne gültige Vignette unterwegs sei,
die Antwort des Polizisten ist der letzte Schrei.

Dieser erwiderte: „ich habe ja gar nicht SIE von der Fahrbahn gewunken!
Man Angi, warst du etwa auch noch stockbetrunken?
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Dani im Rivella-Etiketten-Fieber (Tölpelstory)
Dani kommt nach Hause mit ein paar Rivella-Etiketten-Stück,
nur den Code frei rubbeln und man gewinnt mit etwas Glück.

Und siehe da, nach kurzer Zeit, der erste Gewinn von der Flasche,
eine obercoole, tief rote, für alles zu gebrauchende Rivella-Werbe-Tasche. 

Was zu diesem Zeitpunkt wohl durch Danis Kopf geht?
Bei dieser Trefferquote im eigentlich der Hauptpreis zu steht.

Die Fahrt ins Turnen wäre doch super,
mit dem Hauptpreis dem Mini-Cooper.

Nach dem Turnverein, Herr Berta ist ein zuverlässiger Ehemann,
ruft zu Hause seiner Daniela an.

Um ihr zu sagen, dass er jetzt los gefahren ist,
damit Sie ihn auch jaaaa nicht vermisst.

Doch die Heimfahrt dauert seit 2 Stunden äussert lange,
Daniela kann nicht schlafen, ihr ist Angst und Bange.

Auf Ihr Telefon Dani erst nach Stunden reagiert,
Hallo Spätzli, was isch den passiert?

Es ist kaum zu glauben,
Däni war beim Getränkehändler am Etiketten rauben!!!

2 Wochen später 22.00 Uhr
was will der Dani mit Schuhen und Jacke nur?

Lieber Schatz, du kannst in Ruhe dösen,
ich fahre nach Wald um beim Getränkehändler Etiketten abzulösen.

Daniela glaub im falschen Film zu sein,
muss denn dass so spät noch sein?

Na klar, in der Dunkelheit wird man den Meisterdieb nicht erwischen,
kurze Zeit später hört man Däni durch die Harrassen zischen.

Sage und schreibe 4 Stunden später, die Beute ist wirklich toll,
einen ganzen Plastiksack mit Rivella-Etiketten voll!! 

Die Hauptarbeit wird aber das Rubbeln sein,
3 Monate lang gibt unser Informatiker die Codes im Cömpi ein.

So verstreichen die Abende im Hause Bertas von dannen,
erst beim Bräteln mit dem Turnverein kommt Däni zum entspannen.

Doch die Recherchen der 6-Dezemberfraktion haben ergeben, dass auch beim 
Getränkehändler in Ebnat-Kappel keine Rivella-Etiketten mehr an den Flaschen kleben!!!

Den Brötliabend hatte nämlich Däni gar nie im Visier,
denn beim Getränkehändler Kreith fröhnte er seiner Etikettengier!!!
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Die letzte Seite Susanne Forrer 

Eintritte
Bächler Mina, Ringstrasse 36, 9642 Ebnat-Kappel
Schwabe Annette, Haldenstrasse 48, 9642 Ebnat-Kappel
Bleiker Anneliese, Churfirstenstrasse 10, 9642 Ebnat-Kappel
Aerne Sandro, Hüslibergstrasse 27, 9642 Ebnat-Kappel

Adressänderung
Schweizer Walter, Schönengrund, 6343 Rothkreuz
Schweizer Elsbeth, Schönengrund, 6343 Rothkreuz 

Austritte 
Claudia Laich, Zwischenweg 15, 8413 Neftenbach
Willhelm Kuik, Feldstrasse, 9621 Oberhelfenschwil
Hartmann Jakob, Rainstrasse 37, 8645 Jona

Zum Gedenken
Hansruedi Künzli, Mitteldorfstrasse 82, 9642 Ebnat-Kappel (Passivmitglied)
Jakob Fehr, Mitteldorfstrasse 92, 9642 Ebnat-Kappel (Freimitglied)

Wir entbieten beiden Familien unser herzliches Beileid und wünschen viel Kraft in
dieser schweren Zeit.
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Mit der Lektüre der einzigen Tageszeitung im Toggenburg
sind Sie im Bild. Mit einem Abo liegen Sie genau richtig:
Telefon 071 987 48 48.

Mehr Vergnügen.

Die Tageszeitung der
Toggenburg Medien AG


